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Halle und Umgegend
Halle den 22 September 1920

Herbſtanfang
Am Donnerstag den 23 September um 9 Uhr vormittags

tritt die Sonne aus dem Zeichen der Jungfrau in das der
Wage und überſchreitet auf ihrer ſcheinbaren Jahreswande
rung mit ihrem Mittelpunkt wieder den Aequator Es iſt
dies der Zeitpunkt des aſtronomiſchen Herbſtbeginnes und
die nun immer kürzer werdenden Tage die in gleichem Aus
maß an Länge wachſenden Nächte werden uns bald auch
rein äußerlich das Bild der herbſtlichen Jahreszeit vor Augen
ührenüimatiſch deckt ſich in unſeren Breiten der Herbſt eben

ſowenig wie die übrigen Jahreszeiten genau mit dem ka
lendriſch aſtronomiſchen Termin Die Meteorologen rechnen
den Herbſtbeginn denn auch bereits vom 1 September ab
ebenſo wie ſie die anderen Jahreszeiten mit dem Beginn
der Monate zu rechnen anfangen die kalendariſch um den
21 den aſtronomiſchen Beginn der einzelnen Jahreszeiten
zringen Jm Durchſchnitt langer Jahresreihen bezeichnet denn
auch der 1 September ungefähr bei uns den Zeitpunkt
an dem die Witterung allmählich herbſtlichen Charakter an
zunehmen beginnt Jn dieſem Jahre war das ſogar ſchon
in der letzten Auguſtwoche der Fall wogegen im vorigen
Jahre wie wohl noch erinnerlich Ende Auguſt gerade erſt
die längſte und beſtändigſte Periode ſommerlicher Witterung
einſetzte und mit im September ſeit hundert Jahren und
länger nicht mehr dageweſenen Hitzegraden bis zum Beginn
der zweiten Monatshälfte anhielt Aber auch die größten Un
eegelmäßigkeiten meteorologiſcher und klimatiſcher Art pfle
gen ſich früher oder ſpäter auszugleichen ſo gab es vor Jahres
friſt um den Zeitpunkt des aſtronomiſchen Herbſtbeginns nur
acht Tage nach dem Ende der großen Septemberhitze
reits ungemein niedrige Temperaturen die vom Gefrier
punkt nicht mehr weit entfernt waren Umgekehrt ſind in
dieſem Jahre derart niedrige nächtliche Temperaturminima
wiederholt ſchon während der letzten Wochen vorgekommen
und das Queckſilber iſt erſt vor etwa acht Tagen in ver
ſchiedenen Gegenden Deutſchlands nachts bis auf zwei Grad
Wärme geſunken Dagegen iſt nunmehr wieder eine beträcht
liche Erwärmung erfolgt im ganzen Binnenlande haben
in der dritten Septemberwoche die Temperaturen 20 Grad
Celſius erheblich überſchritten und ſtellenweiſe ſind wieder
24 bis 25 Grad Wärme vorgekommen

Von ſolchen milden ja warmen Herbſttagen ſpricht man
gern als vom Altweiberſommer Aber dieſe Bezeichnung ent
ſpricht denn doch nicht dem Witterungscharakter wie er in
der letzten Woche geherrſcht hat Der ſog Altweiberſommer
pflegt zunächſt einmal erſt weſentlich ſpäter ganz zu Ende
September oder erſt im Oktober einzutreten es iſt eine Zeit
heiteren ruhigen Strahlungswetters bei dem der Himmel
meiſt wolkenlos nachts jedoch vielfach ſchon neblig iſt ein
Wetter bei dem in der milden nachmittags ſchon tief ſtehen
den Herbſtſonne jene feinen ſilbrigen Fäden in der Luft
ſchweben die das Werk fleißiger Spinnen ſind und denen
die unbewegte Luft längere Lebensdauer ſchenkt Dieſes
Witterungsbild iſt weſentlich von dem verſchieden das wir in
den jüngſten Tagen hatten bei dem ein lebhafter warmer
Wind die erſten welken Blätter von den Bäumen weht bei
dem ſtändig wechſelnde Bewölkung herrſcht und noch häufig
Gewitterungsneigung beſteht die in der Zeit des Altweiber
ſommers ſchon ſo gut wie ausgeſchloſſen iſt

Höchſt eigenartig iſt die auch diesmal wieder beobachtete
Erſcheinung des vorzeitigen Beginnes der meteorologiſchen
Jahreszeiten Es iſt das eine Erſcheinung die vor Jahres
friſt und zwar Ende Oktober mit einem ungemein früh
zeitigen und ſchneereichen Winter zum erſten Male einge
treten iſt Dieſer Winter im Herbſt der damals die ſchlimm
ſten Befürchtungen weckte dauerte drei Wochen und dann
war ſeine Herrſchaft endgültig gebrochen Dafür begann Ende
Februar und Anfang März bereits der Frühling und zwar
ein faſt beiſpiellos milder beſtändiger und völlig froſtfreier
Frühling ebenſo wie es im April und Mai bereits ſommer
lich geworden iſt Der herbſtliche Charakter den die Witte
rung in Mitteleuropa um den 20 Auguſt angenommen hat
gliedert ſich als vollkommen in dieſe nun ſchon ſeit einem
vollen Jahre beobachtete Anomalie ein und es bleibt abzu
warten ob der vorzeitige Anbruch der Jahreszeiten ſich auch
weiterhin bemerkbar machen wird Die Urſache dieſes Phä
nomens läßt ſich bisher nicht beſtimmen es muß letzten Endes
auf die Sonnenſtrahlung und deren Jntenſität zurückzu
führen ſein aber es fehlen uns dafür noch alle Anhalts
punkte Nur ſo viel läßt ſich ſagen daß vermutlich die je
weilige Fleckentätigkeit der Sonne eine mitbeſtimmende Rolle
dabei ſpielt wie ja auch in der entſprechenden vorigen
Fleckenperiode vor dem Sonnenfleckenminimum um die Jahre
1909 bis 1911 wiederholt die Jahreszeiten klimatiſch vor
zeitig eingeſetzt haben

Erwerbsloſen Verſammlung
Jm vVolkspark fand geſtern eine Verſammlung der Arbeits

oſen ſtatt in der der unabhängige Arbeiterſekretär Grabow über
die Erwerbsloſenfürſorge und ihren Ausbau ſprach Jn der Aus
prache wurde auch die Bildung von Arbeitsloſenräten unter Aus
chaltung der Gewerlſchafts und Parteiinſtanzen erörtert ein
ahingehender Antrag jedech mit geringer Mehrheit abgelehnt
In der Diskuſſion wurde erklärt daß in Halle annähernd 1000
Perſonen erwerbslos ſeien von denen jedoch nur 290 Unterſtützung
zekämen Die Verhnndlungen verdichteten ſich im übrigen zu fol
zender Entſchließung

Die heute am 21 September im Volkspark tagende
Erwerbsloſen Verſammlung fordert vom Magiſtrat der Stadt
Halle die ſofortige Jnangriffnahme von produktiver Erwerbs
loſenfürſorge und Beſchaffung von Notſtandsarbeiten ſo
r Erweiterung der Erwersloſenunterſtützung Verſetzung
der Stadt Halle aus der Städteklaſſe O in die Klaſſe A damit
den hieſigen teuren Verhältniſſen entſprechend die ortsüb
lichen Tagelöhne erhöht und demzufolge dann auch die höchſten
Sätze der Erwerbsloſenfürſorge t werden muß Ferner
für die unverheirateten Erwerbsloſen einen entſprechenden
Mietszuſchuß
Die Verſammlung beauftragt den Vorſtand des Gewerk
chaftskartells dahin zu wirken daß das vom Halliſchen
Wohnungsamt erlaſſene Verbot wonach Leunger Arbeitern
in Halle Wohnungen nicht gewährt werden dürfen und da
durch die Leunawexke halliſche Arbeiter nicht einſtellen ſofort
beſeitigt wird Die Arbeitsloſen beauftragen den Kartell
vorſtand und das Arbeiterſekretariat in Verbindung mit den
Arbeitsloſen kein Mittel unverſucht zu laſſen um den Arbeits

1 Beiblatt zu r 444 der Saale
er letzte Teil der Reſolution hatte zu einer lebhaften Aus

ſprache Anlaß gegeben Die Maßnahme des Wohnungsamtes das
grundſätzlich auswärts beſchäftigten Arbeitern alſo auch denen
vom Leungwerk keino Wohnungen zuweiſt weil für die in Halle
Beſchäftigten ſchog die ollerſchlimmſte Wohnungsnot beſteht wurde
für verfehlt erklärt denn dieſes Verfahren nähme das Leunawerk
zum Anlaß zur Vergeltung erwerbsloſe aus Halle die dort Arbeit
ſuchen grundſätzlich abzuweiſen

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Donnerstag den 23 September abends s Uhr im oberen Thalia
Saal Mitgliederverſammlung der demokratiſchen Arbeiter
und Angeſtelltengruppe Tagesordnung 1 Beſprechung
über das Arbeitsprogramm 2 Vortrag des Gewerkſchafts
ſekretärs W Pietz über Demokratie und Arbeiterſchaft
3 Vortrag des Handlungsgehilfen Paul Seidenfroſt
über Demokratiſchees Angeſtelltenrecht 4 Wahl des er
weiterten Vorſtandes 5 Verſchiedenes Wir bitten unſere
Mitglieder aus Arbeiter und Angeſtelltenkreiſen um zahl
reichen Beſuch

Freitag den 24 September abends s Uhr in Petzold
Reſtaurant Charlottenſtraße 19 Vezirksverein Südoſt
Vorſtands und Vertrauensmännerſitzung
Tagesordnung 1 Mitteilungen über Eingänge 2 Aus
ſprache über die Parteiverhältniſſe und Organiſation
3 Oertliche Fragen in kommunalen Angelegenheiten und
Ausſprache

Die Postbezieher
weisen wir darouf hin dass die Zeitungs
beftellungean für das IV Vierteljahr 1920

vom 15 25 Sepibr 1920
erfolgen müssen wenn eine ununtarbrochense
Zeitungs lieferung erfolgen Soll
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herr von Karöoff hält eine demokratiſche
Kede

Die Deutſche Volkspartei hatte ſich geſtern abend eine ihrer
größten Kanonen den Abg von Kardorff zu einem Vortrag
kommen laſſen Trotz des außerordentlich zugkräftigen Namens
und ſehr großer Reklame war es der Deutſchen Volkspartei doch
nicht gelungen das Haus voll zu beſetzen Einige
Hundert Menſchen hätten ſehr gut noch Platz gefunden Ueber
die Ausführungen ſelbſt ſei zunächſt anerkannt daß ſie ſich in ſach
licher ruhiger Bahn bewegten unſere Lokalgrößen innerhalb der
Deutſchen Volkspartei werden hoffentlich davon ſich verſchiedenes
r die Ohren geſchrieben haben Redner führte etwa folgen

s aus
Es iſt für mich ſehr ſchwierig vor Jhnen zu reden die

ſchönen Zeiten der Oppoſition ſind für uns vor
bei Vor den Wahlen war es für uns einfacher jetzt müſſen
wir Verantwortung mit tragen und haben e n
griffe aller Art zunächſt abzuwehren Eine Regierung kann von
heute auf morgen keine Beſſerung herbeiführen darüber werden
Jahrzehnte vergehen Ob Herr von Kardorff oder die
Deutſche Volkspartei überhaupt das nicht vor
den Wahlen gewußt hat Warum hat man denn da ſo
gegen die Demokratiſche Partei vom Leder gezogen Es iſt doch
ſehr kläglich wenn man ſeinen Wählern erſt das Blaue
vom Himmel herunter verſpricht und nach kaum

8 Wochen ſchon eingeſtehen muß daß man es nicht einen
Deut beſſer machen kann wie die Demokratiſche
Parteil Die Sozialdemokratie muß wieder in die Regierung
ſagt Herr v Kardorff und nennt das ſogar einen großen ſtaats
männiſchen Gedanken Was ſagt denn der große Politiker des
hieſigen Organs der Volkspartei Herr Ebeling dazu Bei der
bekannten Dehnbarkeit der volitiſchen Schreibweiſe gewiſſer
Artikelſchreiber wird er wahrſcheinlich heute auf demſelben Stand
punkt ſtehen während er vor wenigen Tagen noch dagegen wetterte

Jede Stimme die bei künftigen Wahlen nach
rechts geht ſagt Herr von Kardorff weiter geht dem
Bürgertum verloren Als wir Demokraten das vor
den Wahlen verkündigten fielen die Rechtsparteien auch die
Deutſche Volkspartei mit wütendem Geheul über uns her heute

ſie uns auch dieſes Es galt eben damals nur Stimmen
zu fangen

Ebenfalls im Gegenſatz zum hiefigen Volksparteiosrgan ſagt
Herr von Kardorff dann weiter Der Außenminiſter Si
mons der bekanntlich ein Demokrat iſt hat ſich in Spa als
ein ganzer Mann geseigt und der Entente manche harte Nuß zu
knacken gegeben er begreift die gehäſſigen Vorwürfe die gegen die
Regierungsvertreter in Spa erhoben worden einfach nicht

Redner wendet ſich dann noch gegen die ſogenannten Mittel
ſtandsvereinigungen die eigene Liſten auſſtellen wollen
Es wäre das dümmſte was es gäbe Der Mittelſtand ſoll lieber
in die großen politiſchen Parteien gehen dort wird er auch dann
eine Jntereſſenvertretung finden Das Bürgertum muß ſich
mmeln Es kann ſich nicht den Eztremen rechts oder

links anſchließen ſondern kann ſich nur in einer geſunden
Mitte ſammeln Schließlich wendet ſich Redner noch gegen den
Antiſemitismus den er verwirft

lles in allem kann und muß feſtgeſtellt werden daß wir
Demokraten uns mit den Ausführungen des Herrn von Kardorff
in Uebereinſtimmung befinden Denn es war erſtens mal eine
demokratiſche Rede und hat uns zweitens die Politik die
wir ſeit jeher in der Regierung getriebenhaben als richtig beſtätigt Zu bedauern iſt nur daß
man in der Deutſchen Volkspartei erſt jetzt auf den Trichter ge
lommen iſt daß man jetzt alles das richtig nennt was man der
Demokratiſchen Partei als Verrat am Bürgertum vaterlands
los uſw vor den Wahlen vorwarf Man hängt eben den Mantel
nach dem Winde wie man das in der Deutſchen Volkspartei ſchon
immer meiſterhaft verſtanden hat C Herrmann

Neue Zwei MarkScheine Demnächſt wird mit der Aus
gabe von Darlehnskaſſenſcheinen zu 2 Mark vom 12 Auguſt 1914
mit blaupioletten Nummern und Stempelaufdruck begonnen Die
ſonſtige Ausführung der 2 Mark Scheine iſt unverändert geblieben

Um das weue Poſtſcheckamt das jetzt nach Erfurt kommt hatte
ſich bekanntlich auch Halle beworben aber die ſtädtiſchen Behörden
waren ſchließlich nicht traurig darüber daß Halle das Amt nicht
erhielt weil ja unſere Stadt keine Möglichkeit beſitzt für die
vielen Beamten Wohnungen zu beſchaffen Erfurt hat jetzt das
Poſtſcheckamt und am 1 Oktober ſoll der Betrieb eröffnet werden
Aber Wohnungen hat es nicht Das ſchafft natürlich viel Verdruß
und viele Sorgen für die Stadtverwaltung Die Beamten ſind
zum erheblichen Teil gezwungen in den teuren Gaſthäuſern zu

loſen in ihrer verzweifelten Notlage zu helfen wohnen und muxren über diele Vexhältniſſe Da brguchen wir
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alſo nicht allzu ſehr neidiſch zu ſein daß uns das neue Poſtſcheck
amt entgangen iſt

Bund deutſcher Feldeiſenbahner 1914 18 Vezirlsverein Halle
Feldeiſenbahnerl Jn allen unſeren Bezirks Ortsvereinen und

Ortsgruppen finden im Reiche dieſer Tage Maſſenverſammlungen
tatt Dinge von größter Wichtigkeit ſtehen für uns auf
ein Spiel Alles worum wir ſeit dem 19 Mai 1919 kämpfen

drängt zur Entſcheidung die wir mit allen Mitteln geſucht und
nun erreicht haben Auch wir rufen Euch alle etzem Feldeiſen
bahnerKriegsteilnehmer von Halle und Umgegend wie auch die
dem Bunde immer noch Fernſtehenden auf zu der am Sonn
tag den 26 September vorm 9 Uhr im Schult
heiß Poſtſtr 5 ſtattfindenden Maſſenkundgebung zahlreich zu

en Keiner darf fehlen Es gilt zum Kampf ums
ech t

Die Zigarrenköpfchen Sammler Vereinigung bittet Zigarren
töpfchen Jigarrenbänder Flaſchenkorke Flaſchenkapſel und Silber
ſtoniol aus deren Erlös arme Waiſenkinder namentlich ſolche
gefallener Krieger durch Kleidungsſtücke Wäſche Schuhwerk ufw
bei einer Weihnachtsbeſcherung erfreut werden ſollen an Herrn
Magiſtratsſekretär Henn Goetheſtraße 2 Herrn Rentier Lehmann
Leſſingſtraße 33 oder wo diesbezügliche Plakate aushängen, ab
zugeben Ebenſo nimmt der Vorſitzende Herr Kaufmann Reinhold
Aßmann Gr Ulrichſtraße 49 ſolche Gaben entgegen

Der frühere Dampfſchiffsbeſiger Karl Demmer hält wie im
Anzeigenteil heute mitgeteilt iſt am 27 September abends 8 Uhr
im Volkspark einen Vortrag

Perfonalnachricht Der bisherige Bevollwächtigte für Bayern
der Verſicherungsgeſellſchaft Thuringia Subdirekter Adolf Alicke
in München wurde zum November d J zum erſten Direktor

der Mitteldeutſchen Verſicherungsgeſellſchaft in Halle ernannt
Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten Jugendausſchußß Ap

Mittwoch den 22 d abends 7 Uhr findet im Hofiäger
Elternabend der G D A Jugend ſtatt Herr Mewes Leipzig

Schriftleiter der kaufm Blätter ſpricht über Unſere Jugend in
Gegenwart und Zukunft Außerdem wird der Abend durch ein
Hans Sachs Feſtſpiel und verſchiedene Vorträge der Wander
gruppen ausgefüllt

Dem Vaterländiſchen Frauenverein ging abermals die er
freulichs Mitteilung zu daß von ſeinen Mitgliedern die für ihre
treue Mitarbeit in den ſchweren Kriegsijahren zur Auszeichnung
mit der Roten Kreuz Medaille eingereicht worden waren fol
gende Damen und Herren ausgezeichnet worden ſind Vom Vor
ſtand iſt es Herr General Robert Loeb Von den übrigen Mit
gliedern und Gönnern ſind es Frau Hotelbeſitzer Klara Achtel
ſtetter geb Viechelmann Frau Landſchaftsdirektor Marie Bertram
geb Drieſemann Frau Poſtdirektor Sophie Blümel geb Schweg
mann Frl Helene Ebeling Frl Margarete Geißler Frau Gym
naſialdirektor Jrmgard Graeber geb Käſtner Frau Univerſitäts
profeſſor Hedwig Gutzeit geb Wegner Frau Oekonomierat Marie
Haacke geb Quehl Frau Oberzahlmeiſter a D Elſe Kopp geb
Hefe Frl Marie Lattermann Stiftsdame Freiin v Ledebour
Frl Anna Lüttig Frau Melanie Marche geb Lüdicke Frau verw
Oekonomierat Laura von Mendel Steinfels geb Berghaus Frau
verw Geheime Medizinalrat Maria Freifrau v RNering geb
Fuxiis Frl Fanny Meyer Frl Gertrud Miſchke Frau Amts
gerichtsrat a D Charlotte v Mittelſtgedt geb Sander Frl Marie
Oehler Frau General Mathilde v Oertzen geb Heiſtermann von
Ziehberg Frl Johanne Paur Frau verw Geheime Kommerzien
rat Julie Riedel geb Eine Frau Direktor Agnes Schneider geb
v Schönberg Frau Fabrikbeſitzer Klara Schreck geb Huß Frl
Hedwig Schreyer Frau verw Rittergutsbeſitzer Jlſe v Schultz
geb v Horn Frau verw Prof Franziska Smolian geb Hahn
Frl Luiſe Staabs Schulvorſteherin Frau Bankier Magdalene
Steckner geb Schneider Frau verw Baurat Margarete Teichert
geb Treuhaus Frau Proſeſſor Anna Wieſe geb Krauſe Frau
Studienrat Hanna Wildgrube geb Kolbe die e
Elfriede Böttger Gertrud Thier Herr Verlagsbuchhändler Ernſt
Kuckluk Herr Baumeiſter Karl Lingesleben Herr Prof Direktor
der Zuckerraffinerie Dr Edmund v Lippmann Herr Oberſtabs
arzt Dr med Wilhelm Nommel Herr Bankier Karl Pank Herr
Generaldirektor Max Zell

Evangeliſcher Bund Der Zweigverein Halle des Evange
liſchen Bundes veranſtaltete am Dienstag abend im St Nikolgus
einen ſehr gut beſuchten Familienabend der durch Darbietungen
des Stadtſingechors verſchönt wurde Oberpfarrer Jahr wies in
ſeiner Begrüßung darauf hin daß bei allem Kleinmut und aller
Verdroſſenheit doch die großen Fragen der Gegenwart nicht ver
geſſen werden dürften Ein erſchütterndes Bild entrollte in ſeinem
Vortrag Die deutſche Oſtmark und ihe Todeskampf P Ahle mann
Eilenburg früher Generalſekretär des Evangeliſchen Bundes
Nach einem Rückhlick auf Landſchaft und Geſchichte der Oſtmark
zeichnete er Einzelbiſder des Entſcheidungskampfes der ſeit Grün
dung des ſtets unduldſamen Polens begonnen hat Wie im Zeit
alter der Gegenreformation geht der Kampf mit brutaler Gewalt
gegen die deutſche Schuls und alles was deutſch evangeliſch iſt
25 000 Kindern iſt bis jetzt die deutſche Schule geraubt worden

r r ſind an der Tagesordnung Die Einfuhrdeutſcher Bibeln und Schundliteratur iſt verboten Wider alles
Selbſtbeſtimmungsrecht des Friedensvertrages wird der evange
liſchen Kirche Polens jede Verbindung mit dem evangeliſchen
Deutſchland unmöglich gemacht NRack den gemeinſamen Geſang
des Lutherliedes gelobte Geh Jnuſtizrat El z e in einem ſchwung
vollen Schlußwort in ſchwerer Zeit neue Trere dem Deutſchtum
dem Evangelkum vor allem unſeren gerauhten Vrüdern in Oſten
Eine Sammlung erbrachte den Betrag von 177 Mark

Sardinenberand Jn einer Wohnung in der Geiſtſtraße fand
ein Gardinenbrand ſtatt der von Hausbewehnern gelöſcht warde
Die Feuerwehr wurde nicht gerufen

Einbruch Jn vorlezter Racht wurde in der Deſſauer Straße
eine Lodenſcheibe eingeſchlagen und 2 Paar Ledergamaſchen ge
ſtohlen Jn eine Drogerie in der Leſſingſtrade wurde in letzter
Racht eingebrochen Hierbei wurden Lebens und Genußmittel
im rte von 500 Mark entwendet

Kunſt und wiſenſchaſt in Halle
Stadttheater Heute MWittwoch abend 78 Uhr wird des

Luſtſpiel Dr Klaus von Arronge gegeben Donnerstag
langt Lortzings komiſche Oper Der Waffenſchmied zur
führung Freitag abend 7 Uhr Tannhäuſer Sonnave
Königskinder Senntag nachmittag Fremzdenvorſteklung bei er

mäßigten Preifen Als ich noch im Flügelkleide Sonntag abend
Fra Diavolo Der Vorverkauf für die Montag Vorſtellung
Hoheit tanzt Walzer beginnt am Donnerstag vorm 10 Uhr

Freie Bolksbühne Der proviſoriſche Ausſchuß der neu
gegründeten Freien Volksbühne ſchreibt uns

Die Freie Volksbühne veröffentlicht im Anzeigenteil
der heutigen Nummer die Stellen welche ſich bereit nden
haben die Einzeichnungsliſten zum Erwerb der Mitglied
ſchaft auszulegen Die Einwohnerſchaft von Halle wird ge
beten mit demſelben regen Jntereſſe wie bisher auch e
folgenden Wochen dieſe Gelegenheit Mitglied der Freien
Volksbühne zu werden zu benutzen Aber nicht nur auf die
Stadt allein ſoll ſich die bung von Mitgliedexn erſtrecken
auch die Bevölkerung der Umgebung von Halle iſt eingeladen
tätig mitzuwirken Es wäre wünſchenswert den Ge
ſich der Volksbühne anzuſchließen His nach Merſeburg zu
tragen Wer aus der Umgebung von Halle ſich noch bereit
findet Ginzeichnungsliſten auszulegen oder für die Werbung
won Mitgliedern tätig zu ſein kann das nötige Material be
Kaufmann Ritter Leipziger Str 90 in Empfang nehmen
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Es wird bei dem ſeht erfolgenden Beltritt zut Volks
dühne nur ein Eintrittsgeld von 1 Mark erhoben Ueberr elmäßigen Vereinsbeiträge über das Statut und die
endgultige Faſſung der ganzen Organiſation entſcheidet dann
die erſte Generalverſammlung die ſpäter ſtattfinden wird
Wer bis dahin die Mitgliedſchaft erwirbt iſt dann berechtigt
daran teilzunehmen und mitzubeſchließen

Diejenigen Teilnehmer der Gründungsverſammlung vom
5 September die ſich im Stadttheater in die Liſten einzeich
neten werden ihre vorläufigen Mitgliedskarten in den näch
ſten Tagen zugeſtellt erhalten Sollte jemand überſehen
werden ſo kann er dieſelben im Geſchäftshaus Ritter
Leipziger Straße 90 reklamieren

Claudio Arrau Konzert Morgen Donnerstag abends 8 Uhr
in der Degenloge Paradeplatz Ueber die letzten Berliner Kon
zerte dieſes jungen in Deutſchland erzogenen Chilenen der trotz
ſeiner 16 Jahre ein vollendeter Meiſter ſeines Faches ſein ſoll
liegen glänzende Beſprechungen vor Der auch in Halle bei ſeinem
letzten Konzert Februar 1919 ſtürmiſch gefeierte Künſtler bietet
diesmal Werke von Beethoven Bach Brahms und Chopin

ConſéeTrunk Liederabend Mittwoch den 29 September
wird ſich Conſse in der Loge zu den drei Degen mit ſeinem
oluminöſen und tragfähigen Bariton als Jnterpret der gewal

tigen Trunkſchen Lieder vorſtellen Am Klavier der Komponiſt
Hedwig RNottebohm unſere einheimiſche Darſtellerin plaſtiſcher

Tanzkunſt veranſtaltet am nächſten Montag in der Saalſchloß
brauerei unter Mitwirkung mehrerer Schülerinnen wieder
einen Tanzabend Die Künſtlerin hat ſich inzwiſchen auch in
anderen Städten große Erſolge geholt alle Berichte ſind einig
darüber daß für muſikaliſch empfängliſche Menſchen die Art wie
Hedwig Nottebohm nach eigener Auffaſſung und AusführungMuſik in Bewegung überträgt unerreicht daſteht

Schwurgericht
Sn der Sttzung am 21 September unter dem Vorſitze des

zandgerichtsdirektors Krüger wurden als Geſchworene ausge
koſt die Herren Geſanglehrer Paul Dieß ne Eisleben Stell
machermeiſter Karl Kutſcher Halle Futsheſtser Moritz
Treutz man Schwerz Landwirt Franz Wegelebe Wans
leben Bergaſſeſſor Georg Klein Halle Gutsbeſitzer Paul
Fehſe Bruckdorf Gutsbeſitzer Oswald Schlu rich Eismanns
dorf Gaſtwirt Heinrich Küſch Halle Rittergutspächter Friedrich
Meye Löberitz Korbmachermeiſter Emil Brode Halle Fa
vrikbeſitzer Wilhelm Waſu Halle Fabrikbeſitzer Fritz Engel

derſeburg Obmann ie Anklage vertrat Staatsanwalt
zaftsrat Heuſer die Verteidigung des Angeklagten hatte
echtsanwalt Dr Bieber

Zeugenmeineid
Der Arbeiter Karl Herrmann in Diemitz war angeklagt

am 12 Dezember 1919 vor dem Amtsgericht Halle eine Zeugen
ausſage wiſſentlich falſch beſchworen zu haben Die Verhandlung
ergab folgendes Jm Jahre 1916 hatte der Sohn des Angeklagten
der ſpäter ein Opfer des Weltkrieges geworden iſt mit einem
Michoel Schorn einen Streit gehabt Bei einer ſpäteren Begeg
nung des Angeklagten mit Schorn hat er dieſen geohrfeigt worauf
Sch ſich zur Wehr ſetzte und den Angeklagten erheblich verletzte
der dann eine ärztliche Beſcheinigung über ſeine Verwundung bei
brachte und ſeine ärztliche Behandlung auf Koſten der Betriebs
krankenkaſſe des Eiſenbabndirektionsbezirks erfuhr Die Kran
kenkaſſe hat ſräter gegen Schorn eine Klage auf Erſatz der Aus
lagen angeſtrengt die ſie für die Behandlung des Angeklagten
gehabt hatte und in dieſem Zivilprozeſſe hat nun der Angeklagte
am 12 Dezember 1919 beſchworen Schorn habe ihn ohne jede
Veranlaſſung mit einem Meſſer ins Geſicht geſtochen und ihn da
durch verletzt Die Wahrheit gab der Angeklagte erſt jetzt in der
Verhandlung zu daß er angefangen und Schorn ſich darauf ge
wehrt habe während er r beſchworen hatte Schorn ſei der
Angreifer geweſen Der Angeklagte war jetzt durchaus geſtändig
er ſcheint auch erhebliche Gewiſſensbiſſe gehabt zu haben Er
mußte wegen Merineides beſtraft werden doch kam ihm die Wohl
tat des S 157 Abſatz 1 zugute wonach die an ſich verwirkte Strafe
zuf die Hälfte bis ein Vierteil ermäßigt werden kann wenn der
Zeuge bei Angabe der Wahrheit gegen ſich ſelbſt eine Verfolgung
wegen eines Verbrechens oder Vergehens befürchten mußte Nach
dem Spruche der Geſchworenen erkannte das Gericht auf eine
z von a Monaten die in eine Gefängnisrafe von C Monaten umgewandet werden mußte

Lebensmittel Kalenöer
Diefenigen Milchrerkaufsftellen welche noch Milchkunden an

gehmen können werden hiermit aufgefordert dies unter Angabe
der noch zur Verfügung ſtehenden Menge dem Stadternährungs
amt Abteilung II binnen 3 Tagon ſchriftlich anzuzeigen

Städtiſcher Verkauf von Kerzen Bratfett Malzextrakt Trocken
ei Roßgoulaſch oder Fleiſch und Wurſtkonſerven in der Talamt
fchule am Donnerstag den 23 September 1920 Zugelaſſen zum
Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den
Nummern 57 0901 bis 61 500 vormittags von 8 12 und die Jnhaber
der Nummern 51 501 bis 65 000 nachmittags von 2 6 Uhr Gegen
Vorlage des Lebensmittelſcheines können an jeden Haushalt 4 Ker
zen zum Preiſe von 4,50 Mk für vier Stück ferner an jede Perſon
aller Haushalte Pfund Bralfett zum Preiſe von 6 Mk für
das halbe Pfund 1 Doſe Malzextrakt zum Preiſe von 4,30 Mk
50 Gramm Trock net Erſatz für 5 Eier zum Preiſe von 4 Mk
und 1 Kilo Doſe Roßgvulaſch zum Preiſe von 11 Mk oder eine
4 Kilo Doſe Fleiſch oder Wurſtkonſerven zum Preiſe von 3 Mk
abgegeben werden Die Roßfleichkonſerven ſind auf dem ſtädtiſchen
Schlachthofe und unter ſtädtiſcher Aufſicht hergeſtellt worden Ab
gezähltes Geld iſt bereit zu halten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Naturforſcher und Feztekongreß

Bad RNanheim 21 September
Profeſſor v Gruber München führte aus
Die Art wie unſere Feinde die Macht die ſie plötzlich

erlangt haben ausgenutzt haben und das Verfahren uns
unerfüllbare Verpflichtungen aufzuerlegen ſind wohl über
legt Daher iſt auch der Erfolg ein vollſtändiger Die Ver
nichtung unſeres Handels und unſerer Jnduſtrie bringt in
Deutſchland Millionen unmittelbar in größte Gefahr an Ge
fundheit und Leben Die Erweiterung des Nahrungsſpiel
raums durch Induſtrie und Technik in den letzten fünfzig
Fahren hat unſer Volk um 43 Millionen wachſen
laſſen Jch halte es für unabwendbar daß die Einſchrän
kung dieſes Spielraums ſie zum Ausſterben bringt
Dieſes Ausſterben müßte freilich nicht unbedingt das Leben
der Nation als ſolcher unmöglich machen Im ſtillen Winkel
des Agrarſtaates lebt ſich s ja behaglicher als auf dem wild
bewegten Element des Jnduſtrieſtagates

Aber unſer Weiterbeſtehen hängt davon ab ob wir
der furchtbaren Not von heute Herr werden
Es wäre nämlich möglich daß jetzt Millionen ſo jäh
dahinſterben wie während der Blockade die Tauſende
Was können wir tun Die Erzeugung muß ſoviel wie mög
Uch herrorbringen der Verbraucher ſo wenig wie möglich
verbrauchen Da jetzt viele Lebensmittel aus dem Auslande
zu uns kommen meinen viele daß es uns beſſer geht
O verhängnisvolle Täuſchung Vorläufig gibt man uns Le
bensmittel auf Rump Abex vie wenn wix nicht
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mehr zurückzahklen können Womft ſollen wir zah
len da uns alle Rohſtoffe genommen ſind Früher hat die
Sozialhygiene aus dem Vollen ſchöpfen können Es handelte
ſich nur um die Verteilung eines Nationaleinkommens das
unbegrenzt ſteigerungsfähig war Aber heute muß ſie fragen
Was und Wieviel habe ich überhaupt zu verteilen Die

wichtigſte Vorbedingung für unſer Forktbeſtehen iſt daß wir
unſer Volk aus der Heimat ernähren Unfer Schick
ſal hängt davon ab ob wir dazu imſtande ſein werden Jn
folge des Mangels an Düngemitteln kann uns unſere Ernte
nur etwa die Hälfte des Verbrauchs von 1912 bis 1913 brin
gen Wer dies weiß könnte an der Möglichkeit verzweifeln
Aber ſie beſteht ſicherlich Das müßte uns ein mächtiger
Anſporn ſein Es kann ſich eine nicht reichliche aber auch
nicht kümmerliche Ernährung verwirklichen laſſen Was
iſt dazu nötig

Die Grenze des Stoffumfatzes wird beherrſcht von dem
Umfang des Energieum ates Die Grundzüge der Ernährungs
phyſiologie hat Max Rubner in unermüdlicher Arbeit nun
mehr feſtgelegt Die Verſorgung mit Energie erfolgt aus
ſchließlich in Form von chemiſcher Energie der Kohlenhydrate
Alle anderen Nährſtoffe ſind dieſem im allgemeinen ſchon
beigemengt Sie ſind untergeordnet unter dem Kardinal
punkt der nötigen Energiemenge Auf Grund ſorgfältiger
Feſtſtellungen beträgt der Bedarf pro Perſon und Tag an
nähernd 2300 Kalorien der tatſfächliche Bedarf infolge Ver
luſten uſw 2600 Kalorien und 72 Gramm Eiweiß Das macht
für ein Volk von 59,8 Millionen ſoviel werden wir haben
jährlich 56,52 Billionen verdauliche Kalorien
und 1,6 Millionen Tonnen Eiweiß Können wir
dieſe Menge aus dem Boden herausarbeiten

Menſch und Tier ſind Schmarotzer des Pflanzenreiches
Zuſammen habe ſie früher in Deutſchland aus dem Pflan
zenreiche 217 Millionen Kalorien bezogen Jn Zukunft wer
den wir nur einen Ertrag von 172 Millionen Kalorien
einzuſetzen haben Da hinein muß ſich Menſch und Tier
teilen Denn das Vieh iſt nicht nur Nahrungslieferant es
iſt auch unſer gefährlichſter Wettbewerber Von den Energie
mengen die durch den Tierkörper gehen bekommen wir
alles in allem nur 15 Prozent heraus Um den beſten Nutz
effekt zu erzielen müſſen wir alſo nach Abzug der nötigen
Arbeitspferde etwa 39 Millionen Kalorien in pflanzlicher
17 in tieriſcher Nahrung decken Dieſe Zahlen lauten ſo
günſtig daß wir mit Beſtimmtheit ſagen können die Selbſt
verſorgung können wir in der Hauptſache erreichen Aber
wie weit ſind wir davon entfernt Jn der Ernte 1919 fehlte
ein Fünftel des Bedarfs das wir einführen mußten Der
neue Markſturz ſollte uns ein Menetekel ſein Sobald wir
keinen Vorſchuß mehr bekommen iſt die Kataſtrophe da

Mehr als je iſt die Landwirtſchaft das Fundament
unſeres Daſeins Jch bin überzeugter Anhänger der in
neren Koloniſation Denn die bäuerliche Bevölkerung
war und iſt der Wurzelſtock der Völker Aber andererſeits
erzeugt ſicher heute der Großbetrieb viel mehr auf die Flächen
einheit als der kleine Er leiſtet für die Ernährung der
Städte etwa doppelt ſoviel pro Flächeneinheit als der Klein
betrieb Die großen Städte und die großen Gü
ter ſind Uebel die zuſammengehören Was wir
heute tun können iſt nur die Großſtädter nach Möglichkeit
mit Kleingärten zu verſehen

Mit lebhafteſtem Intereſſe nahm die Verſammlung dieſe
Ausführungen des bekannten Phyſiologen auf Als nächſter
Redner ergriff Profeſſor Paul München das Wort zu
einer Reihe programmatiſcher Forderungen für die künftige
Arbeit der Lebensmittelchemie

Kriſis des gothaiſchen Landestheaters Aus Gotha wird
uns berichtet Die Etatsſchwierigkeiten des gothaiſchen Landes
theaters haben die Bühnenmitglieder dazu veranlaßt die An
gelegenheit in einer öffentlichen Verſammlung zur Sprache zu
bringen Sie boffen daß es ihnen gelingen wird die Stadt und
den Staat Gotha zur Bereitſtellung von Mitteln bis zum Jahre
1921 zu bewegen es iſt anzunehmen daß im Jahre 1921 der
Staat Thüringen das Theater übernehmen wird Die Schwierig
keiten ſind vornehmlich durch den Regierungswechſel in Gothaentſtanden Der Leiter der Gothaer Bühne Kurt ar ickrodt
hatte pon der U S Regierung einen jährlichen Zuſchuß von
einer halben Million zugebilligt bekommen Jn einem Vertrag
zwiſchen Strickrodt und der U S Regierung hatte dieſe dem
Direktor den Titel Jntendant verliehen und ihm ein Jahres
gehalt von 25 000 Mark gegeben Auf Grund dieſes Vertrages
nahmen Strickrodt und die Schauſpieler an daß das Gothaer
Landestheater eine ſtagtliche Bühne ſei und daß etwaige
Etatsüberſchreitungen vom Fiskus getragen würden Vor kurzem
war nun eine Eingabe der Orcheſtermitglieder und der Bühnen
angeſtellten um Erhöhung der Gehälter an die neue Regierung
gelangt Die neue Regierung erklärt aber daß der Theater
direktor nicht Jntendant Strickrodt ein Privat
unternehmen und kein ſtaatliches Theater leite und daß ſie
nach Rückprache mit den Parteiführern bereit ſei die von der
U S Regierung zugebilligte halbe Million zu zahlen jedoch
nichts darüber hinaus Die U S Regierung hatte den Vertrag
gezeichnet ohne ihn dem Landtag zur Genehmigung vorzulegen
Strickrodt ſieht ſich unter dieſen Umſtänden außerſtande den
I zJabenetat der ungefähr 156 Millionen Mark beträgt zu
ecken

Städtiſche Umterftützung der Dresdner Philharmonika Der
Rat zu Dresden bewilligte zur Förderung und Unterſtützung des
Dresdner Phil harmoniſchen Orcheſters 275 0590 Mk mit der Be
dingung daß auch in dieſem Winterhalbjahr die volkstümlichen
Symphonie Konzerte neben den anderen abgehalten werden

Techniſche Hochſchule Braunſchweig Aus Braunſchweig
wird uns geſchrieben mit dem neuen Winterſemeſter 19
Oktober eingeführte Studienplan iſt den Anforderungen der von
allen Hochſchulen erſtrebten Hochſchulreform angepaßt Die
Durchführung dieſes Studienplanes läßt ſich um ſo eher er
reichen als dieſe Hochſchule trotz ihres ſtarken Zuzugs immer noch
zu den kleinen Hochſchulen gehört und die Platzverhältniſſe dank
des Entgegenkommens der Braunſchweigiſchen Regierung durch
erhebliche Erweiterung der Unterrichts und Jnſtitutsräume
günſtig ſind Jm vergangenen Studienjahr iſt übrigens der Un
terrichtsbetrieb niemals durch politiſche Unruhen wie dies be
hauptet worden iſt geſtört worden Die Stadt Braunſchweig
bietet gute Wohnungs und Verpflegungsverhältniſſe

Sport der Saale Feitung
Amtliche Bekanntmachung des Ausſchuſſes ſür die Jugend des

SaalcGaues im V M V V
Infolge von Nachmeldungen und Zurückziehen von Jugend

mannſchaften iſt die Klaſſeneinteilung auf Seite s der Spieltabelle
wie L ändern Klaſſe Ib iſt Kom I zu ſtreichen und
Sp V N I Spielvereinigung Nietleben ſowie Röſſen J und
Eintr J einzufügen Klaſſe II Sporifr II z rig und Hch II
einfügen Klaſſe III iſt h intr II Pr M II 98 IIIb
V f L M III Gruppe V Knaben Klaſſe Ib iſt einzufügen
Röſſen J und Eintr I Klaſſe II iſt V f L M II zu ſtreichen
z III iſt Wack III und 98 III einzufügen

r die durch Zurückziehung der Mannſch in Wegfall kommendenergeht ne Nachricht Sie noch ich angeſehen

Spiele der nachgemeldeten Mannſchaften werden von Fall zu Fall
bekann gegeben

25 g7re h III 4 Uhr Wack III2 III 98 98 IIIb Bor IIIS nber Gruppe IV Jugend Klaſſe III 9 Uhr vorm

V f L M III 98 III b PrKnaben ſind vom 10 Jahr an berechtigt an den Verbands
ſpielen teilzunehmen vorausgeſetzt daß die Betreffenden dem
Verband gemeldet ſind

Vorausſagen für Donnerstag
Karlshorſt

1 R Deinhart Polka 2 R Marmolata Eichwald 3 R
eunerbach Galant 4 R Diadem Finnländer 5 R Zariner ſiunde 6 R Galeere Satrap 7 R Hagelſchlag Oſtry

Hamburg
1 R Heideroſe Komponiſt 2 R Wächter Aſtiella 3 R

Markſcheider Rayak 4 R Peterwardein Annemone S
R Onix Radom 7 R Defizit Artige

Nationales Wettſchwimmen
am Sonnktag den 26 September

Es iſt eine erfreuliche Erſcheinung daß bei den Wettkämpfen
am nächſten Sonntag die Jugendſchwimnmen eine hervorragende
Beſetzung gefunden haben Der Vaie wird geneigt ſein dieſen
Rennen eine untergeordnete Bedeutung beizumeſſen Sehr zu
Unrecht Jm W Schwimmrerband iſt man heute ſoweit
in der Jugendklaſſe Wettkämpfer zu beſitzen die die Leiſtungen der
Herren nicht nur erreichen ſondern ſie zum Teil noch übertreffen
Jeder Jugendfreund wird an den Leiſtungen der Jugend ſeine
helle Freude haben Der Hall Schwimm Verein von 1902 iſt be
ſtrebt geweſen tüchtige Jugendkämpfer heranzubilden Jhre Er
folge in dieſem Sommer haben von ſich reden gemacht Es konnte
daher nicht ausbleiben daß die Vereine ihre beſte Jugendklaſſe
meldeten um mit Halle 02 in Konkurrenz zu treten So iſt es
g kommen daß am Sonntag die beſten Jugendklaſſen Deutſchlands
am Start ſein werden Außer im Bruſtſchwimmen wird ſich unſere
Jugend nur ſehr ſchwer behaupten können Einen beſonderen
Kampf wird es in der Jugendlagenſtaffel geben Hellas Magde
burg Magdeburg 96 Neuer Leipz Schwimm Verein uſw treten
gegen Halle 02 in die Schranken Dieſe Vereine haben zur Zeit
die beſten Mannſchaften Die ſiegende Mannſchaft wird die beſte
in Deutſchland genannt werden können Auch die weibliche
Jugend iſt ſtark vertreten Man darf auf das Abſchneiden der
Damenabteilung von Halle 92 geſpannt ſein Jm Jugendſchwim
men über 100 Meter ſtartet der Neuköllner Marohn Er ſchwamm
in dieſem Sommer im Berliner Stadion 100 Meter in 1 Min 11
Sekunden Vergleicht man damit die Zeit des deutſchen Meiſters
über die kurze Strecke von 1 Min 7 Sek ſo kann man ſich ein
Bild davon machen welche Leiſtungen und Kämpfe am Sonntag
zu erwarten ſein werden

eheAus vem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion KLeinerlet Verantwortung für ſie bleib
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgefetzes in vollem Unfange

der Einſender verantwortlich
c

Ernährungsſorgen

Dem Herrn Einſender des Artikels in Nr 438 kann man in
dem Wunſche baldigſt eine öffentliche Verſammlung einberufen
zu ſehen in welcher Auskunft darüber erteilt wird warum die
ungeheuere Bewucherung des Volkes insbeſondere durch die wahn
ſinnigen Karto felpreiſe regierungsſeitig geduldet bezw durch die
Ankäuſer der Regierung gefördert wird nur beipflichten Was der

ſolche Preiſe auf die Dauer zu ertragen ſagt gilt natürlich in
gleichem Umfange für die Angeſtellten und Arbeiter Wie iſt es
nur möglich daß man auch ſeitens der Landwirte immer nach
freier Wirtſchaft Beſeitigung der Kriegsgefellſchaften und

Höchſtpreiſe ruft dies auch durchzuſetzen weiß im gleichen Atem
zuge aber mit einer ſo ſchamloſen Ausbeutung der arbeitenden
Klaſſen der Feſtbeſoldeten uſw die Probe aufs Exempel macht
Aus allen Richtungen des Reiches kommen Nachrichten daß in den
Berufsvereinigungen der Landwirte dieſen ſeitens der Vorſtände
empfohlen worden iſt nicht mehr als 18 20 Mk für den Ztr
Kartoffeln zu fordern daß mancherorts auch entſpr Beſchlüſſe ge
faßt worden ſind uſw Jn der Praxis ſieht es leider anders aus

Ein hieſiges größeres Werk z B bemüht ſich im Jntereſſ
ſeiner Angehörigen Arbeiter und Angeſtellte um Winterkar
toffeln Es liegen nun Angebote von landw Genoſſenſchaften
Landwirten und Grßhändlern vr Einhellig fordert ma
als Engrospreis bei 1000 Zt r 28 30 bis 33 Mk pr
Zt r ab Ort die Händler frei hier Dabei hat ein Werksange
höriger erprobt daß Kartoffeln die er auf Pachtland im Klei
nen durch fremde Arbeitskräfte unter Anſchaffung teure
Düngers und teurer Saat bauen läßt ihn auf etwa 10 M
vro Zentner zu ſtehen kommen wonach er dem Landwir
kaum 7 Mk koſten dürfte Man ſieht wie es einſeitig verſtande
wird die Not des Volkes auszunutzen mit deſſen Gedeihen mar
aufs engſte verknüpft iſt und wundert ſich dann wenn neue Un
ruhen ausbrechen

Es iſt höchſte Zeit daß Mittelſtand und Arbeiter ſich S
menſchließen dagegen öffentlich energiſch zu proteſtieren Verſteh
2 auch dann die Notlage nicht ſo ſind die Folgen u
zuſehen
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Amkliche Vrkannkwmachungen

Anordnung
zetreffend Veorbrauchsvorſchriften für Selbſtverſorger und De
buntatempfänger ſowie Vorſchriften für Mühlen und ſon
ſtige Vetriebe die gewerbsmäßig Getreide für Selbſtverſorger

und Deputatempfänger verarbeiten
Auf Grund der t 8 49 50 63 64 71 72 80 81 der

Reichsgetreideordnung für die Ernte 1920 vom 21 Mai 1920
Reichsgeſetzbl S 1027 in Verbindung mit der Preußiſchen

Ausführungsanweiſung dazu vom 16 Juni 1920 wird für den
Bezirk des Stadtkreiſes Halle folgendes angeordnet

9 1
Als Selbſtverſorger im Sinne des S 8 der Reichsgetreide

ordnung gilt nur wer in die vom Magiſtrat zu führende
Selbſtverſorgerliſte 5 3 aufgenommen iſt Aufgenommen wer
den dürfen nur die Unternehmer landwirtſchaftlicher Be
triebe und Angehörige ihrer Wirtſchaft ſowie alle im land
wirtſchaftlichen Betriebe ganz oder überwiegend beſchäftig
ten Perſonen während der Dauer der Beſchäftigung ſowie
deren Angehörige ſoweit ſie mit ihnen im gleichen Haus
halte leben und nicht in anderen Betrieben beſchäftigt ſind

Als Unternehmer gilt der Leiter des Betriebes ohne
Rückſicht darauf ob er Eigentümer oder Pächter iſt Den Tand
wirtſchaftlichen Betrieben fernſtehende Perfonen die ſich durch
Pacht oder ähnliche Verträge die Rechte von Selbſtverſor
gern zu verſchaffen ſuchen während ſie die Bewirtſchaftung
des gepachteten Bodens den Verpächtern überlaſſen ſind nicht
ars Selbſtverſorger zu Fetrachten Läßt ein außerhalb des
land wirtſchaftlichen Betriebes wohnender Eigentümer oder
Pächter den Betrieb durch Angeſtellte führen z B eine
kaufmänniſche Firma eine Geſellſchaft eine Genoſſenſchaft
u dgl ſo kommen als Selbſtverſorger nur die im land
wirtſchaftlichen Betriebe lebenden Perſonen in Betracht nicht
aber Perſonen die mit dem landwirtſchaftlichen Betriebe
in keiner wirtſchaftlichen Verbindung ſtehen Als Angehörige
einer Wirtſchaft gelten bei land wirtſchaftlichen Betrieben die
im Eigentume von gemeinnützigen Anſtalten Jrrenanſtalten
Krankenhäuſern Waiſenhäuſern u dgl ſtehen und mit deren
Betrieben verbunden ſind auch das Perſonal und die Pfleg
linge dieſer Anſtalten

Jnhaber von Zehntrechten oder ähnlichen auf öffentlich
rechtlicher oder privatrechtlicher Grundlage beruhenden Rech
ten z B Beamte die nach ihrer Beſoldungsordnung An
ſpruch auf Naturalabgaben haben ſind nicht als Selbſtver
ſorger anzuſehen

S 2

Unternehmer landwirtſchaftlicher Betriebe welche für ſich
und ihre Wirtſchaftsangehörigen das Recht der Selöſtverſor
gung beanſpruchen haben dies unter namentlicher Bezeichnung
aller Selbſtverſorger bis zum 25 September 1920 dem Ma
giſtvat anzuzeigen und dabei den Nachweis zu führen daß das
von ihnen gebaute Getreide zur Ernährung für ſie ſelbſt
und die von ihnen als Selbſtverſorger benannten Perſonen
bis zum 15 Auguſt des nächſten Jahres ausreicht

Die nachzuweiſende Menge der Vorräte beſtimmt ſich
nach den gemäß 8 8 der Reichsgetreideordnung auf den
Kopf und Monat feſtgeſetzten Sätzen

Reichen die Vorräte nicht aus um alle Selbſtverſorger
eines land wirtſchaftlichen Betriebes bis zum 15 Auguſt des
nächſten Jahres zu ernähren ſo dürfen nur ſoviel Perſonen
als Selbſtverſorger angemelder und in die Selbſtverſorger
liſte aufgenommen werden wie bis zu dem genannten Zeit
punkt voll verſorgt werden können Die als Selbſtverſorger
anerkannten Perſonen ſind dabei einzeln und namentlich
in die Liſte einzutragen

s 3
Ab und Zugänge von Perſonen die das Recht der Selbſt

verſorgung in Anſpruch genommen haben oder nehmen wollen
ſind bis zum Schluß eines jeden Monats zur Abänderung der
Selbſtverſorgerliſte bei dem Magiſtrat namentlich anzumelden

ß 4
In die Selbſtverſorgerliſte nicht aufgenommene Unter

aehmer landwirtſchaftlicher Betriebe oder Wirtſchaftsange
hörige werden mit Brot und Mehl auf Grund von Brot
marken nach der Anordnung über die Regelung des Ver
rauchs an Brot und Mehl verſorgt Für ſie darf aus den
Erntebeſtänden des Betriebes Brotgetreide oder Mehl nicht
verwendet werden

s 5
Selbſtverſorger können durch eine bis zum Schluß eines

teden Monats bei dem Magiſtrat abzugebende ſchriftliche
Erklärung die Selbſtverſorgung mit Wirkung vom 1 des
aächſten Monats ab unter der Vorausſetzung aufgeben daß
ſich mindeſtens der auf die Zeit bis zum 15 Auguſt des näch
ſten Jahres entfallende Beſtand an Brotgetreide und Mehl
noch in ihrem Beſitz befindet

Sie haben ihren Beſtand an den Kommunalverband abzu
liefern und erhalten damit vom Anfang des nächſten Monats
ab Anſpruch auf Brot und Mehlverſorgung mit Brotmarken
für ſich und die bisher von ihnen verſorgten Perſonen

s 6
Das Recht der Selbſtverſorgung kann Unternehmern land
S t Betriebe vom Magiſtrat entzogen werden wenn

ch
a in der Verwendung ihrer Beſtände
b in der Beobachtung der für Selbſtverſorger erlaſſenen

Anordnungen

c in der Erfüllung ihrer Pflichten nach S 5 Abſ 3
der Reichsgetreidevrdnung vom 21 Mai 1920 R G
Bl S 1027 als unzuverläſſig erweiſen

c ihre Pflicht zur Auskunfterteilung nach 8 26 Abſ 9
a a O oder

e 5 Pflicht zur Ablieferung von Getreide vernach

igen JGleichzeitig mit der Entziehung des Selbſtverſorgerrechts
wird die ſofortige Enteignung der Beſtände für die Reichs
etreideſtelle ausgeſprochen werden

Gegen die Verfügung des Magiſtrats iſt Beſchwerde zu
läſſig Ueber die Beſchwerde entſcheidet der Regierungs
präſident zu Merſeburg endgültig Dia Beſchwerda bewirkt
keinen Aufſchub

s 7
Unternehmer r Betriebe denen bas Recht

der Selb entzogen für

den Reſt des Verſorgungsjahres nur in dem Umfang tn

Selbſtverſorger geltenden Satze für den Kopf und Monat ge
funden und der Reichsgetreideſtelle übereignet worden iſt

g 8

Als Deputatempfänger gilt wer in die vom Magiſtrat ge
führte Deputantenliſte aufgenommen worden iſt Aufgenom
men werden in die Liſte Deputatempfänger und deren Ange
hörige die Deputate durch Tarifverträge erhalten

s 9
Unternehmer landwirtſchaftlicher Betriebe haben die De

putatempfänger dem Magiſtrat unter Angabe
1 des Namens und der Wohnung des Depyutatberech

tigten
2 des Namens und der Wohnung des Deputatverpflich

teten
3 des Ortes und Tages an welchem der Tarifvertrag

geſchloſſen iſt
4 der Menge des Deputatgetreides getrennt nach Arten

das auf Grund des Tarifvertrages gellefert wird
bis zum 25 September d Js anzuzeigen

Aenderungen hinſichtlich der Deputatempfänger oder der
Höhe des Deputates ſind dem Magiſtrat bis zum Schluß eines
jeden Monats zur Berichtigung der Deputantenliſte mitzu
teilen

s 10
Deputatgetreide bleibt bis zum Verbrauche zur Ernäh

rung Verfütterung oder als Saatgut durch den Deputat
berechtigten beſchlagnahmt Eine Veräußerung von Deputat
getreide darf nur an die Reichsgetreideſtelle oder ſoweit es
ſich um Gerſte und Hafer handelt gegen Bezugsſchein ſtatt
finden

Die geſetzlichen Beſtimmungen über die Verfütterung von
Getreide insbeſondere die Verordnung über das Verfüttern
von Brotgetreide Mehl und Brot vom 28 Mai 1915
R G Bl S 381 ſowie die Vorſchriften über die Verwen
dung von Saatgut finden auf Deputatgetreide Anwendung

11

Wer Getreibe zu Mehl Schrot Grkeß Griüthe Grau
pen Flocken und ähnlichen Erzeugniſſen ſowie zu Futter
mitteln verarbeiten und die Weiterverarbeitung von Schrot
Grieß Grütze Graupen oder Flocken zu Mehl im eigenen
oder fremden Betriebe vornehmen laſſen will bedarf hierzu
der Ausſtellung eines Erlaubnisſcheins Mahl oder Schrot
karte nach dem vorgeſchriebenen Muſter

s 12
Die Ausſtellung der Erkaubnisſcheine Mahl und Schrot

karten erfolgt durch den Magiſtrat
Die Erlaubnisſcheine ſind nur für den darauf vermerk

ten Zeitraum gültig Auf Grund eines Erlaubnisſcheines
deſſen Gültigkeitsdauer abgelaufen iſt darf Getreide nicht
mehr zur Verarbeitung Betrieben übergeben und nicht mehr
von Betrieben angenommen werden

s 13 r r rDie Mahl und Schrotkarten werden nur für den Bedarf
eines oder zweier voller Monate und nur im Falle dringenden
Bedürfniſſes für den Bedarf bis zu vier Monaten ausgeſtellt

s 14
Die Unternehmer landwirtſchaftlicher Betriebe ſowie De

putatempfänger ſind nur berechtigt bei denjenigen Betrieben
Mühlen ufw das ihnen belaſſene Getreide mahlen ſchroten

oder ſonſt verarbeiten zu laſſen die ihnen vom Magiſtrat an
gewieſen ſind Ein Wechſel iſt nur mit vorheriger Geneh
migung des Magiſtrats zuläſſig Die Genehmigung kann
nur erteilt werden wenn ein beſonderer Grund zum Wechſel
glaubhaft gemacht und kein Verdacht beſteht daß der Wech
ſel nur vorgenommen wird um den Selbſtverbrauch an Ge
treide der Kontrolle zu entziehen

s 15
Auf den Mahl und Schrotkarten iſt der Name des Betrie

bes einzutragen der ſich aus der Wirtſchaftskarte als zuſtän
dig zur Verarbeitung von Getreide für den Selbſtverſorger er
gibt nur der auf der Mahl und Schrotkarte eingetragene
Betrieb iſt berechtigt die Verarbeitung für den Selbſtverſorger
bezw Deputatempfänger vorzunehmen

Die zum Betriebe privater Schrotmühlen erforderliche poli
zeiliche Ausnahmegenehmigung wird hierdurch nicht berührt

s 16
Bei der Beförderung des zu verarbeitenden Getreides

zu dem Betriebe der die Verarbeitung vornehmen will
haben die Selbſtverſorger und Deputatempfänger an jedem
Sack einen Anhängezettel zu befeſtigen aus dem ſich der
Jnhalt des Sackes nach Fruchtart und Gewicht ſowie Name
d Wohnort des Selbſtverſorgers und Deputatempfängers

ergibt

s 17
Die Selbſtverſorger und Deputatempfänger haben dem

verarbeitenden Betriebe gleichzeitig mit dem zu verarbeiten
den Getreide den Erlaubnisſchein Mahl oder Schrotkarte
zu übergeben

s 18
Die Betriebe dürfen Getreide von Selbſtverſorgern und

Deputatempfängern nur zum Zwecke ſofortiger Verarbei
tung und nur in den Mengen annehmen die durch den ihnen
vorher oder gleichzeitig ausgehändigten ordnungsmäßig aus
geſtellten Erlaubnisſchein belegt ſind

Brotgetreide von Nichtſelbſtverſorgern dürfen die Betriebe
nur zur Herſtellung von Futter und nur dann annehmen
wenn ihnen vorher oder gleichzeitig ein vom Kommunalver
band ausgeſtellter Erlaubnisſchein ausgehändigt wird

Zur Aufbewahrung dürfen Betriebe Getreide nicht an
nehmen Dies gilt auch wenn es ſpäter in demſelben Be
triebe verarbeitet werden ſoll

Zur Reinigung Sortierung oder ähnlichen Behandlung
dürfen Betriebe Getreide nur annehmen wenn ihnen gleich
zeitig ein auf den Namen des Beſitzerg lautender Erlaubnis
ſchain das Magiſtrats ausgehändigt wird

s 10
Die Betriebe ha ben das Getreide bei der Annahme genau

zu verwiegen und das ermittelte Gewicht ſowie die von ihnen
ſelbſt feſtgeſtellte Art des empfangenen Getreides auf bei
den Abſchnitten des Erlaubnisſcheins Mahl
karte in den Mahlbüchern einzutragen

Nach der Verardettung ſind die Erzeugniſſe wiederum
dem bei ihnen noch Brotgetreide oder Mehl nach dem für ſ zu verwiegen und das Gewicht an Mehl Schrot Grieß

Grütze Graupen Flocken u dgl ſowie an Kleie oder Ab
fall vor der Ablieferung gleichfalls auf beiden Abſchnitten
des Erlaubnisſcheins Mahl oder Schrotkarte einzutragen
Abſchnitt 1 der Mahl oder Schrotkarte iſt von dem Betriebe
nachdem das Verarbeitungsergebnis in das Mahlbuch 5 25
eingetragen iſt dem Magiſtrat einzureichen Abſchnitt 2 iſt
dem Selbſtverſorger bezw Deputatempfänger mit den Er
zeugniſſen Mehl uſw zurückzugeben und von dieſem auf
zubewahren

s 20
Die Betriebe dürfen Getreide nur annehmen wenn die

Säcke mit ordnungsgemäß ausgefüllten Anhängezetteln 16
verſehen ſind Die Anhängezettel müſſen an den Säcken be
feſtigt bleiben bis die Verarbeitung der Früchte erfolgt
Voch der Verarbeitung haben die Betriebe die Anhänge
zettel mit den erforderlichen weiteren Eintragungen zu ver
ſehen und ſofort wieder an den mit den hergeſtellten Erzeug
niſſen gefüllten Säcken zu befeſtigen

Alle in den zum Mühlenbetriebe gehörenden Räumen
lagernden mit Früchten oder daraus hergeſtellten Erzeug
niſſen gefüllten Säcke müſſen mit Anhängezetteln verſehen
ſein auf denen der Name des Eigentümers ſowie die Bezeich
nung und das Gewicht des Inhalts des Sackes vermerkt ſind

s 21
Die Betriebe dürfen Aufträge zur Verarbeitung von Tei

len der auf dem Erlaubnisſchein verzeichneten Mengen nur
annehmen wenn der Auftraggeber gleichzeitig ſchriftlich auf
die Verarbeitung des Reſtes verzichtet

Die hergeſtellten Erzeugniſſe dürfen nicht in Teilliefe
rungen zurückgegeben worden

s 22
Die Betriebe dürfen Getreide oder daraus hergetterrte

Erzeugniſſe des Jnhabers oder Leiters des Betriebes in den
zum Mühlenbetrieb gehörigen Räumen nur in den Mengen
lagern für die ordnungsmäßig ausgeſtellt Erlaubnisſcheine
vorliegen S 20 Abſ 2 findet auch auf dieſe Vorräte An
wendung

s 23

Die Betriebe ſind zur Führung eines Mahl und Lager
buches nach vorgeſchriebenem Muſter verpflichtet Jn das
Mahl und Lagerbuch ſind die Eingänge an Getreide und die
Ausgänge an Verarbeitungserzeugniſſen ſowie das Ergebnis
der Verarbeitung täglich einzutragen

Der Betriebsleiter iſt dafür verantwortlich daß die Ueber
bringer des Getreides und die Abholer der Erzeugniſſe die
Eintragungen in dem Mahl und Lagerbuch als richtig be
ſcheinigen

Aus dem Mahl und Lagerbuch muß ſich jederzeit der
Beſtand des in den Betriebsräumen lagernden Getreides und
der Erzeugniſſe feſtſtellen laſſen

Die Betriebe ſind verpflichtet am Ende jedes Kalender
monats dem Magiſtrat Abſchriften der Eintragungen des
Mahl und Lagerbuches einzureichen

s 24
Die Anlieferung von Getreide und die Abholung von

Erzeugniſſen bei Betrieben ſowie die Verarbeitung von Ge
treide an Sonn und geſetzlichen Feiertagen ſowie zur Nacht
zeit iſt nur mit vorheriger Genehmigung des Magiſtrats ge
ſtattet Letztere iſt nicht erforderlich wenn die Verarbeitung
im Auftrage der Reichsgetreideſtelle erfolgt

g 25
Die Vereinbarung eines Verarbeitungslohnes insbeſon

dere eines Mahllohnes in der Art daß als Entgelt für
die Verarbeitung ſtatt eines Geldbetrages die Hingabe eines
Teiles des zur Verarbeitung übergebenen Getreides oder
der daraus hergeſtellten Erzeugniſſe feſtgefetzt wird iſt unter
ſagt Ebenſo iſt es unzuläſſig dem Betriebe die Menge
an Getreide oder Erzeugniſſen zu überlaſſen die er bei der
Herſtellung der etwa vereinbarten Pflichtmenge von Erzeug
niſſen erübrigt Schwunderſparnis

Die Betriebe ſind zur reſtloſen Ablieferung der geſamten
Erzeugniſſe einſchließlich der Kleie und allen Abfalls an
die Auftraggeber auch dann verpflichtet wenn die Auftrag
geber dies nicht verlangen

g 26
Getreide der Selbſtverſorger und Deputatempfänger dürfen

gegen fertige in ihrem Beſitz befindliche Erzeugniſſe nur
umgetauſcht werden Tauſchmüllerei wenn der Betrieb die
beſondere ſchriftliche Genehmigung des Magiſtrats erhalten
hat und wenn er die dabei vom Magiſtrat geſtellten Bedig
gungen für die Ausübung der Tauſchmüllerei erfüllt

Die Erſparniſſe die bei Anrechnung einer feſten Schwund
menge durch Mehrausbeute erzielt werden Schwunderſpar
niſſe ſind monatlich dem Magiſtrat nach Art und Gewicht
anzumelden und ihm zur Verfügung zu ſtellen

s 27
Die Beamten der Polizei und die von der Reichsgetreido

ſtelle von den Landeszentralbehörden oder den von ihnen
beſtimmten Stellen von den Kommunalverbänden oder von
der Polizeibehörde beauftragten Perſonen ſind befugt in
die Räume in denen Getreide verarbeitet wird jederzeit in
die Räume in denen Getreide oder daraus hergeſtellte Er
zeugniſſe aufbewahrt feilgehalten oder verpackt oder die Ge
ſchäftsbücher verwahrt werden oder in denen Getreide oder
daraus hergeſtellte Erzeugniſſe zu vermuten ſind während

der Geſchäfts oder Arbeitszeit einzutreten daſelbſt Beſich
tigungen vorzunehmen Geſchäftsaufzeichnungen einzuſehen
die vorhandenen Vorräte feſtzuſtellen und nach ihrer Aus
wahl Proben gegen Empfangsbeſtätigungen zu entnehmen

Die Eigentümer der Vorräte und die Beſitzer der Räume
ſowie die von ihnen beſtellten Betriebsleiter und Aufſichts
perſonen haben den ngch Abſ 1 zum Betreten der Räume
Berechtigten auf Erfordern die Vorräte ſowie deren Herkunft
insbeſondere bei Erwerb von Dritten den Veräußerer nach
Namen und Wohnung und den Kaufpreis anzugeben und
Auskunft über die Betriebsverhältniſſe zu erteilen Sie haben
den zum Betreton der Räume Berechtigten auf Erfordern
bei der Feſtftellung insbeſondere der Nachwiegung der Vor
räte Hilfe zu leiſten nach deren Anweiſungen Probeverarbei

tungen vorzunehmen und den Vetries während der Beſich
tigung einzuſtellen Wird die Hilfeleiſtung die Probeverarba

oder Schrot land wirtſchaftlicher Betriebe ſowie

e meine die eſor deren eeeie We äoren Tr

g e er r au n desVerpflichteren durch Dritte vornehmen laſſen Unternehmer
deren Betriebsleiter und

auf Erfordern Aus



h

kunſt über Namen und Aufenthalt der Selbſtverſorger und
Deputatempfänger zu geben

s 28
Erweiſt ſich der Inhaber oder Leiter eines Betriebesin der Se ang der Pflichten unzuverläſſig die ihm durch

dieſe Anvrdnung auferlegt ſind fo kann ſein Betrieb durch
die Ortspolizeibehörde geſchloſſen werden Wenn die Orts
polizeibehörde die Schließung des Betriebes verfügt hat iſt
jede weitere Beſchäftigung des Betriebes verboten

s 29
Getreide das einer ordnungsgemäß ergangenen Aufforde

eung zuwider nicht angezeigt oder bei behördlicher Nachprü
fung verheimlicht oder ſonſtwie der Aufnahme entzogen wird
oder das der Unternehmer eines landwirtſchaftlichen Be
triebes über das zuläſſige Maß hinaus oder entgegen dieſer
Anordnung zu verwenden oder vorſzhriftswidrig zu ver
iußern ſucht ſowie alle Erzeugniſſe die unbefugt hergeſtellt
oder in den Verkehr gebracht werden kann der Magiſtrat
ohne Zahlung einer Entſchädigung zugunſten der Reichs
getreideſtelle für verfallen erklären Auf Verlangen der
Reichsgetreideſtelle iſt der Magiſtrat zu dieſer Verfallerklä
rung verpflichtet Der Magiſtrat kann ſchon vor der Ver
fallerklärung die zur Sicherſtellung der Vorräte erforderlichen
Anordnungen treffen

Die mit einem Ausweis verſehenen Ueberwachungsbeam
en der Reichsgetreideſtelle ſind berechtigt durch mündliche
oder ſchriftliche Erklärung gegenüber dem Betriebsleiter oder
deſſen Vertreter bis zur endgültigen Entſcheidung des Ma
giſtrats jede räumliche oder ſächliche Veränderung an der
artigen Vorräten vorläufig zu unterſagen Eine ſolche Er
klärung wirkt als Beſchlagnahme deren Verletzung nach
s 30 31 ſtrafbar iſt

Gegen die Verfügung des Magiſtrats iſt Beſchwerde bei
oem Regierungspräſidenten zuläſſig der endgültig entſchei
det Die Beſchwerde bewirkt keinen Aufſchub

s 30
Zuwiderhandlungen gegen die in dieſer Anordnung den

Selbſtverſorgern Deputatempfängern und Betrieben auferleg
ten Pflichten werden nach 8 80 Abſ 1 Ziffer 12 der Reichs
getreideordnung vom 21 Mai 1920 R G Bl S 1027
mit Gefängnis bis zu einem Jahr und mit Geldſtrafe bis
zu 50 000 Mark oder mit einer dieſer Strafen beſtraft

Der Verſuch iſt ſtrafbar
Neben der Strafe kann auf Einziehung des Getreides

oder der Erzeugniſſe erkannt werden auf die ſich die ſtraf
bare Handlung bezieht ohne Unterſchied ob die beſchlag
nahmten Vorräte dem Täter gehören oder nicht ſoweit ſie
nicht gemäß 8 29 für verfallen erklärt ſind

s 31
Jſt eine der im S 30 bezeichneten ftrafbaren Handlungen

gewerbs oder gewohnheitsmäßig begangen ſo kann die Strafe
auf Gefängnis bis zu fünf Jahren und Geldſtrafe bis zu

z 32
Dieſe Anordnung tritt mit oem Tage der Veröffenk

J lichung in Kraft
Mit demſelben Zeitpunkt tritt die Anordnung betreffend

Verbrauch und Mahlvorſchriften für Selbſtverſorger vom
22 Auguſt 1919 außer Kraft

Halle den 17 September 1920

Vekanntmachnung
Jn nächſter Zeit gelangen die auf dem Südfriedhofe belegenen

Abteilungen 17 bis 20 zur Wiederbelegung
Jn Abt 17 ſind in der Zeit vom 13 Mai bis 10 Dezember

1897 Erwachſene beigeſetzt Jn Abt 18 ſind in der Zeit vom 12 De
zember 1897 bis 8 November 1898 Erwachſene beigeſetzt Jn Abt
19 ſind in der Zeit vom 29 März bis 27 November 1898 Erwach
ſene beigeſetzt Jn Abt 20 ſind in der Zeit vom 10 April 1898
bis 19 Februar 1899 Kinder beigefſetzt

Die Weitererhalkung der Mehrzahl der Reihengräber für Er
wachſene und Kinder für eine weitere Begräbnisperiode kann ge
mäß S 16 der Friedhofsordnung vom 12 Februar und 8 März
1916 geſtattet werden Anträge ſind unter genauer Angabe der
Nummer und Reihe des Grabes bis zum 1 Rovember 1920 an
uns einzureichen

Die letzten Gräber der Abt 18 und die Randgräber der Abt 20
werden zur Herrichtung von Rabattengräbern eingezogen Dieſe
Grabſtellen können deshalb nur als Rabattengräber gegen Zah
lung der tarifmäßigen Gebühr von 150 Mk wieder erworben
werden

Auf Wunſch werden die ſterblichen Ueberreſte aus letzteren
Grabſtätten koſtenlos in einer anderen Reihengrabſtelle beigeſetzt

Entſprechende Anträge ſind gleichfalls bis zum 1 November
1920 an uns zu richten Später eingehende Anträge können keine

Berückſichtigung finden
Die Grabdenkmäler und Anlagen der nicht wiedererworbenen

Reihengräber werden wenn die Berechtigten die Genehmigung
zur BVeſeitigung dieſer Beſtandteile bis zu dem vorgedachten Zeit
punkte nicht nach uchen für Rechnung der Friedhofsverwaltung
beſeitigt und eingezogen und gehen in das unbeſchränkte Eigentum
der Stadtgemeinde über

Halle den 16 September 1920 Der Magiſtrat
Vekanntmachnng

betr die Sektion Stadtkreis Halle der Land wirtſchaftlichen Berufs
genoſſenſchaft für die Provinz Sachſen

Zahlreiche Betriebsunternehmer und deren Angehörige lehnen
es auch dann ab ſich zur Heilung von Unfallverletzungen die ſie
im landwirt chaftlichen Betriebe erlitten haben in eine Kranken
anſtalt zu begeben wenn dies ärztlicherſeits für notwendig er
achtet wird Hierdurch bleiben in vielen Fällen Unfallfolgen be
ſtehen die bei einer Anſtaltsbehandlung völlig oder doch zum
größten Teile hätte beſeitigt werden können ſo daß die Zahlung
von Renten ſeitens der Berufsgenoſſenſchaft überhaupt nicht oder
doch in einem weit geringerem Maße erforderlich geweſen wäre

Um die Berufsgenoſſenſchaft von derartigen Rentenzahlungen
nach Möglichkeit zu entlaſten werden ſeit einiger Zeit in den
jenigen Fällen in welchen die Betriebsunternehmer ſowohl
Zwangs als auch freiwillig Verſicherte und deren der Kranken
verſicherung nicht unterliegende Angehörige ſich weigern ſich zur
Heilung ihrer Anfallfolgen in eine Krankenanſtalt zu begeben
die entſtehenden Heilbehandlungskoſten innerhalb der erſten
13 Wochen in voller Höhe von der Berufsgenoſſenſchaft getragen

Wir bringen dies den beteiligten Betriebsunternehmern nebſt
Angehörigen zur Kenntnis

Der Magiſtrat

100 000 Mark erhöht werden Neben Gefängnis kann auch
auf Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden

Halle den 18 September 1920
Der Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle als Sektionsvorſtand

ſ Halle SaaleAn der hieſigen gewerblichen Fortbildungsſchule ſind mehrere
Stellen für Gewerbelehrer zu beſetzen und zwar für die Klaſſen
der Meiallgewerbe Maſchinenbauer Bauſchloſſer Elektriker und
Mechaniker Klempner und Jnſtallateure der Holz und Bau
gewerhe der Nahrungsmittelgewerbe und der ungelernten Ar
beiter

Beſoldung nach Gruppe IX der ſtaatlichen Beſoldungsordnung
Bewerbungen mit Lebenslauf und beglaubigten Zeugnisab

ſchriften ſind boldigſt an die unterzeichnete Behörde einzuſenden

Halle den 17 September Der Magtfſtrat

Bekanntmachung
Nach S 120 der ReichsGewerbeordnung ſind die Gewerbe

unternehmer verpflichtet ihren Arbeitern unter 18 Jahren welche
eine von der Gemeindebehörde oder vom Staate als Fortbildungs
ſchule anerkannte Unterrichtsanſtalt beſuchen hierzu die erforder
liche Zeit zu gewähren Dieſe Beſtimmung wird mit dem Be
merken in Erinnerung gebracht daß Zuwiderhandlungen nach
S 150 Ziffer 4 der ReichsGewerbeordnung zu beſtrafen ſind

Halle den 18 Sept 1920 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Zur Verhütung von Pilzvergiftungen

Mit Beginn der Pilzzeit wird vor dem Genuſſe ſolcher Pilze
gewarnt die nicht mit aller Beſtimmtheit als eßbar bekannt ſind
Die Händler haben bei Vermeidung ſtrafrechtlicher Folgen die
Pflicht alle Pilze vor dem Feilhalten auf ihre Art und Beſchaf
ſenheit eingehend zu unterſuchen denn nicht nur der Genuß gif
tiger ſondern auch zu alter bereits in Zerſetzung übergegangener
an ſich eßbarer Schwämme kann erhebliche Geſundheitsſtörungen
hervorrufen

Es iſt daher in allen Zweifelsfällen geboten vor dem Genuß
der Pilze das Gutachten eines Sachverſtändigen einzuholen

Da die Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen an
ihrem Bakteriologiſchen Jnſtitut hier Freiimfelderſtr 68 eine
Pilzbeſtimmungsſtelle eingerichtet hat die an den Wochentagen in
der Zeit von 11 2 Uhr koſtenfreie Auskunft erteilt iſt ſowohl den
Pilzhändlern wie dem pilzſammelnden Publikum Gelegenheit ge
boten ſich in allen einſchlägigen Fragen Rat zu holen

Die Pilzbeftimungsſtelle weiſt zur Förderung der Pilzkunde
auch empfehlenswerte Pilzmerkblätter und gute Pilzbücher nach

Das Feilhalten von Miſchpilzen das heißt von Pilzen ver
ſchiedener Art untereinander vermiſcht wird hiermit unterſagt

Halle den 18 Sept 1920 Die Polizeiverwaltung
m

Bekanntmachung
Die Straßen der Stadt werden wieder ſehr häufig durch

Papier Scherben und dergleichen ſtark verunreinigt Auch nach
dem Abladen von Kohlen und dem Abfahren von Aſche erfolgt in
den ſeltenſten Fällen eine gründliche Reinigung der Straßen Es
wird daher darauf bingewieſen daß nach 88 5 und 6 der Straßen
Polizeiverordnung alle Verunreinigungen der Straßen wozu
auch das Wegwerfen von Papier gehört verboten ſind Zuwöder
handelnde unterliegen nicht nur der Beſtrafung ſondern ſind auch
verpflichtet die fortgewocfenen Gegenſtände ſofort wegzuſchaffen
und die betreffende Stelle gründlich zu reinigen

Salle 17 Auguſt 18920 Die Polizeiverwaltung

deutſchlands

Schlosser und
Drehermeister

für Pumpenfabrik Mittel

Gartenland
in jeder Stadtlage Delitzſcherſtr Böllbergerweg Merſe
burgerſtr uſw in Trennſtücken von 400 qm an zu 4,50
10 Mk pro qm zu verkaufen Darunter auch

Von derſeeise zurück
D2 4 T

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen

des Kaufmanns Wilhelm
Langenbein alleinigen Jn
habers der eingetragenen
Firma Halleſche Film
Compagnie LangenbeinFür eine im beſetzten Gebiet liegende

Armaturenfabrik ca 300 Arbeiter
welche als Beſonderheit Hochdruck
Dampfarmaturen in Stahlguß herfſtellt

wird für ſofort ein
ſelbſtändig arbeitender

t S

z Sd f

We

geſucht Derſelbe muß in der Kalku
lation Konſtruktion und Normalifierung
durchaus bewandert ſein Angebote mit
Angabe über Vorbildung bisherige
Tätigkeit Alter und Gehaltsanſprüche

erbeten unter K D 7203 an
Rudolf Mosse Köln

Lehrling
nit guter Schulbildung für unſer kauf
männiſches Büro geſucht

Zeitungsverlag n Druckerei

Otto Hendel

I Frage die reiche Erfahrungen

2 bau beſitzen

Oelen und Fetten

zum 1 Oktober geſucht

an Rud Mosse Brüderſtr 4

per 1 Oktober zu mieten

per Okt gesucht
Es kommen nur Bewerber in

im Pumpen u Kompreſſoren

Ausführliche Bewerbungs
ſchreiben mit Angabe der bis
herigen Tätigkeit des Alters
u der Gehaltsanſprüche erbet
u A K 100 an die Exped d Z

Für Großhandlung in

behrüng

Offerten unier A 2458

Jn gut Geſchäftslage ein
öüro mit 3 um
I

geſucht Ang unter Nr
a 3629 an die Expedit
dieſes Blattes erbeten

e
Winterpaletot

billig z verkauf 150 Mk
Graseweg 3a I links

Erdbeer
pflanzen

Sprechzeit 2 Uhr

Kartoffelland mit Frucht
Paul Schmeisser Bureau für Grundbeſitz

Markt 22 Zimmer 36

Gebrauchter

Kontor Schreibtiſch
zu kaufen geſucht Angebote unter H 200 an die

Expedition dieſer Zeitung erbeten

Fernſprecher 4752

Kupkfer
Rotguß
Messing

Telegr Hadr Salometoll

Altmetalle Abfälle
Rein Alumfnium
Rluminiumleglerung

S

Zink und deren Späne
sowie metalihaltige Rückstände AHschen Rrät
zen usw in größeren Posten laufend zu kaufen ge
sucht Festanstellung i Preis und Quanteneangabe

erbittet

J Salomon Metalle
Berlin Wilmersdorf Koblenzer Str 7

D Sekt Flaschen
Stück 70 Pfg

Wein flaſchen 40 Pf
däniſche Milchflaſchen
30 Pf kauft und holt ab
Fmil Schatz Trotha

Oppinerſtr 17 Tel 4150

Knie
Jung Mann 24 J ſelbſt

Ber ſ d Bek ein geb Dame
v 18 24 J zw bald Heirat
Verm erw Nur ernſtgem Off

in beſten Sorten hat abzugeben
R Rose Wegſcheiderſtr T an die Exp d Ztg erbeten

mögl mit Bild unter F 36028

Fernspr Pfalzburg 3511

Ganze Hamen od Vomamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche
uſw weben rote Schrift auf
weißem Bande H Schnee
Nachf Gr Steinſtr 84

Haltbare gute

Schuhſenkel
empfiehlt

Preſswert I t
kaufen Sie ſämtliche

Unterzeuge

Strumpfwaren
in dem erſten Spezialgeſch

Sohnea acht
Gr Steinſtraße 34

Gegründet 1838

i

artinsberg 4
Sprechstunde 7 und 56 UhrSonnabend nachmittag keine Sprechstunde

Geschlechts
kranke jeder Art Harn
röhrenleiden frisch u spez
veraltet Syphilis Mannes
sehwäche Frauenleiden
wenden sich sofort vertrau
ensvoll an Spezialarzt
Dr med Dammann
Berlin 2 707 Potsdamerstr
123 B Sprechst 11 u

4 Sonntags 10 11 UhrBelehrende roschüre mit
tausenden freiw Dankschr
u Angabe bester Heilmittel
ohne Quecksilber u andere
Jitfte ohne Linspritz ohne

Berufsstör gegen I Mk
diskrot in verschl Kuvort
ohne An fdrueck Leiden ge

nan angeben

Ksthma
kann geheilt werden Sprech
ſtunden in Halle Magdeburoerftraße 60 II Ken
Sonnabend von 10 1 Uhr

Dr med Hberts
Sperialarzt Berlin SW 11

SchneeNchl Gr Steinſtr 83

Tarob e ärk Nuckfolger Ranou M
General Vertreter Otto Mende Leipzig Berggartenstrasse a

4

Ueber das Vermögen des
Kaufmanns Heinrich Sck
ſtein in Halle Halber
ſtädterſtr 4 wird heute am
20 September 1920 nach
mittags 1 Uhr 28 Min das
Konkursverfahren eröffnet

Der Taxator Konrad Dre
binger hier Burgſtraße 30
wird zum Konkursverwalter
ernannt

Konkursforderungen find
bis zum 12 Oktober 1920
bei dem Gericht anzumelden

Es wird ur Beſchlußfaſſung
über die Beibehaltung des
ernannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters ſowie über
die Beſtellung eines Gläubtger
ausſchuſſes und eintretendens
falls über die im S 132 der
Konkursordnung bezeichneten

Gegenſtände und zur
Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf
den 20 Oktober 1920

vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten

Gerichte t 13 Zim
mer 45 Termin anberaumt

Allen Per onen welche eine
zur Konkursmaſſe gehörige
Sache in Beſitz haben oder
zur Konkursutaſſe eiwas
ſchuldig ſind wird aufgegeben
nichts an den Gemeinſchuldner
zu verabfolgen oder zu leiſten
auch die Verpflichtung auf
erlegt von dem Beſitze der
Sache und von den Forde
rungen für welche ſie aus
der Sache abgeſonderte Be
friedigung in Anſpruch nehmen
dem Konkursverwalter bis
zum 17 Oktober 1920
Anzeige zu machen
Halle a d 21 Sept 1920

Der Gerichtsſchreiber des

Co in Halle a Leipziger
ſtraße 6162 wird heute am
20 September 1920 nachm
1 Uhr 5 Min das Konkurs
verfahren eröffnet

Der Kaufmann Max
Knoche in Halle a
e 5 wird zumonkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind
bis zum 8 November 1920 bei
dem Gericht anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung
über die Beibehaltung des
ernannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters ſowie über
die Beſtellung eines Glänbiger
ausſchnſſes und eintretenden
falls über die S 132 der
Konkursordnung bezeichneten
Gegenſtände auf

den 21 Oktober 1920
vormittags 10 Uhr
und zur Prüfung der an

gemeldeten Forderungen auf
den 20 November 1920

vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten

Gerichte Poſtſtr 13 Zimmer
45 Termin anberaumt

Allen Perſonen welche eine
zur Konkursmaſſe gehHrige
Sache in Beſitz haben oder
ur Konkursmaſſe etwasſchuldig ſind wird aufgegeben

nichts an den Gemeinſchuldner
zu verabfo gen oder zu leiſten
auch die Verpflichtung aufer
legt von dem Beſitze der Sache
und den Forderungen für
welche ſie aus der Sache ab
geſonderte Befriedigung in

Anſpruch nehmen dem
Konkursverwalter bis zum
16 Oktober 1920 Anzeige zu
machen

Halle den 20 Sept 1920
Der Gerichtsſchreiber des

Amtsgericht Abt 7
an

M hSchluss der Hneigen

Amtsgerichts Abt 7
Annahme 10 Vhrr
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